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17.4. Einleitung in das Seminar  
24.4. Hartmann 39-106 

 
 

8.5. Hartmann 107-182 
 

 

15.5. Hartmann 183-256 
 

 

22.5. Hartmann 257-338 
 

 

5.6. Hartmann 355-374 (Gottvertrauen) 
 
Hartmann 438-466 (Demokratisierung des 
Vertrauens - Vertrauen in der Politik) 
 
Hartmann 467-511 (Die Übereinstimmung 
der Empfindung - Marktvertrauen) 
 

 

12.6. Rippberger oder  Sprenger 
 

 

26.6. Osterloh/Weibel: Vertrauen und Kontrolle 
(71-122) und Schurter AG (241-276) 
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Ein Hauptseminarschein wird ausgestellt bei: 
- regelmäßiger Teilnahme (nicht mehr als zweimal fehlen) 

- Übernahme eines Kurzreferats, das nicht länger als 10 Minuten dauern darf und (1) die 
wesentlichen Thesen zusammenfasst und (2) Fragen zu dem Text aufwirft, die in der 
Stunde diskutiert werden sollen, 

- sowie einer Hauptseminararbeit, die bis zum 6. Oktober 2014 abgegeben sein muss. 
Danach werden keine Arbeiten mehr angenommen. Ausnahmen sind nicht möglich.  



- Bitte beachten Sie: Wenn Sie Ihre Seminararbeit zu Semesterbeginn korrigiert haben 
müssen, weil Sie den Schein für die Anmeldung einer Prüfung benötigen, müssen Sie die 
Seminararbeit bis zum Montag, den 15. September 2014 abgegeben haben.  
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